
HOFHAUS

Der Hofhaustypus ist ein nach innen zum Hof ausgerichtetes Gebäude. Der Hof ist der Ort wo das Gebäude lebt. Die Aussenfassaden zur Stadt 
nehmen sich zurück und konkurrenzieren  die mit Prunk aufgeladenen Stadtvillen im nahen Umfeld nicht. Die Wohnungen des Hofhauses sind über 
drei Geschosse, plus einem Dachgarten, organisiert und werden über den Innenhof erschlossen. Diese einzelnen Haussegmente werden aneinander 
gereiht und zu einem Hofhaus geformt. Das überhohe Erdgeschoss kann als Atelier genutzt werden. Durch die grossen Fenster im Erdgeschoss 
bekommt das Atelier einen grosszügigen Zugang zum Hof. In den Ecken des Gebäudes gibt es jeweils im Erdgeschoss Gemeinschaftsräume oder 
gemeinschaftliche Werkstätten für die Ateliers. Darüber gibt es Studios die einen gemeinsamen Dachgarten besitzen. Das ganze Hofhaus ist unter-
kellert, wo die Nebenräume und die Autoeinstellhalle platz findet. Die Aussenfassade ist rigid gerastert und mit einer Klinkerfassade bekleidet. Die 
Hofinnenfassaden bekommen einen glasierten, leicht spiegelnden, grün eingefärbten Klinker um den Hof in seiner Lebendigkeit zu unterstützen. Das 
Hofhaus steht auf einem verputzten Sockel um sich im städtischen Raum zu verankern. 

- 2 Gemeinschaftsräume
- 2 Werkstätten
- 14 Studios
- 19 Reiheneinfamilienhäuser
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